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Teil II

M 1 
Hier gibt’s Bücher und mehr – Fragebogen zum Büchereibesuch

Herzlich willkommen in der Bücherei! Hier kannst du in Ruhe 

schmökern. Du darfst natürlich auch Bücher ausleihen. Schau 

dich in Ruhe um und beantworte dann die folgenden Fragen.

a Warst du schon einmal in einer Bücherei?      ja      nein

b Wo ist die Bücherei? 

c Wer darf sich Bücher ausleihen? 

d Wie viel kostet die Ausleihe? 

e Wie lange darf man sich die Bücher ausleihen? 

f Welche Abteilungen gibt es in der Bücherei?

g Was gibt es außer Büchern noch?

h Welche Bücher liest du gern? Kreuze an.

 Abenteuergeschichten

 Detektivgeschichten

 Fantasiegeschichten

 Märchen

 Zauberer- und Hexengeschichten

 Tiergeschichten

 Gruselgeschichten

 Sachbücher

 Fußballgeschichten

 Schulgeschichten

 Freundschaftsgeschichten

 Piratengeschichten

Oder: 

i Suche dir ein Buch aus. Schreibe auf, wer es geschrieben hat (Autor) und wie 

es heißt (Titel). 

Autor: 

Titel: 
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Tipp: Wenn du et-

was nicht weißt, 

frage die Angestell-

ten in der Bücherei. 

Sie helfen dir gern.
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M 3 
Welches Buch ist das richtige? – Auswahlhilfen

Welches Buch ist das richtige? – 5 Tipps, wie du das herausfindest

1. Betrachte das Titelbild. Gefällt es dir? 

2. Lies den Klappentext. (Er steht auf der Rückseite des Buches.) 

3. Wie viele Seiten hat das Buch? Schaffst du das? 

4. Blättere das Buch durch: Sind die Seiten übersichtlich und ist die Schrift für 

dich gut zu lesen? Gefallen dir die Bilder?

5. Lies die erste Seite. Gefällt dir das? Bekommst du Lust weiterzulesen?

Aufgabe 1: Lies diese Klappentexte. Ordne sie mit Linien den Büchern zu.

Aufgabe 2: Welches Buch würde dir gefallen? Kreuze an.

  

Jonas lernt den verrückten 

Erfinder Professor Turbozahn 

kennen. Dem ist so langwei-

lig, weil er keine neuen Ide-

en für Erfindungen hat. Für 

Jonas kein Problem: Ideen 

hat er genug! Jetzt ist Pro-

fessor Turbozahn glücklich 

und macht sich auch gleich 

daran, Jonas‘ Hirngespinste 

umzusetzen. Doch sowohl 

die Sockensuchmaschine   

als auch die Anziehmaschine 

haben es echt in sich …

Eines Morgens im Mai steht 

Hermann in der Küche und 

ritzt einen Ritter auf sein But-

terbrot. Da hört er plötzlich, 

wie draußen jemand hustet: 

Donnerlittchen, ein Pferd 

mitten auf der Terrasse! Es 

heißt Milchmann und seine 

gewaltigen Lippen zittern, 

als wolle es gleich losheu-

len. Hermann muss was un-

ternehmen! Milchmann darf 

auf keinen Fall in die Hände 

der Tierfänger geraten, die 

nachts um Hermanns Garage 

herumschleichen!

„Nein, das gibt‘s nicht!“, sagt 

Frau Lizzi, als sie einen win-

zigkleinen Vampir in ihrer 

Wohnung entdeckt. Nach 

dem ersten Schrecken be-

schließt sie, das Vamperl mit 

der Flasche aufzuziehen – mit 

Milch versteht sich, nicht et-

wa mit Blut. 

So wächst der kleine Vam-

pir heran und entwickelt 

ganz ungewöhnliche Eigen-

schaften: Wird nämlich ein 

Mensch zornig und böse, ist 

das Vamperl gleich zur Stel-

le. Es versetzt dem Wüterich 

einen Stich in die Galle und 

saugt das Gift aus ihr heraus!

Text aus: Knister: Die Sockensuchmaschi-

ne. © Arena Verlag GmbH, Würzburg

Text aus: Hilke Rosenboom: Ein Pferd na-

mens Milchmann © Carlsen Verlag GmbH, 

Hamburg

Text aus: Renate Welsh: Das Vamperl. dtv 

junior © dtv
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M 6 
Gestalte ein Lapbook für dein Buch – so geht’s

Besonders interessant wird deine Buchvorstellung, wenn du alles Wichtige in 

einem Lapbook sammelst und präsentierst. 

So geht’s:

Die Mappe für das Lapbook 

Nimm einen Bogen Tonpapier im DIN-A3-Format und falte ihn so:

Nimm dir dann die Vorlage Deckblatt. Schreibe den Titel deines Bu-

ches und deinen Namen darauf. Gestalte das Deckblatt. Du kannst 

es zum Beispiel bemalen oder bekleben. Schneide beide Teile aus 

und klebe sie auf die Vorderseiten deines Lapbooks.

Das Buch

Notiere auf der Vorlage Buch folgende Angaben. Wenn du damit fertig 

bist, schneide die Streifen aus und hefte sie mit einer Klammer zusam-

men. Die Klammer stichst du dann auch in eine Seite deines Lapbooks.

– Verlag: Bei welchem Verlag ist das Buch erschienen?

– Länge: Wie viele Seiten und Kapitel hat es?

– Illustrator: Hat das Buch Bilder? Wer ist der Illustrator (Zeichner)?

– Kategorie: Welche Art von Buch ist es? Handelt es sich um ein Sachbuch, einen 

Krimi, eine Abenteuergeschichte …?

– Besonderheiten: Was ist noch wichtig? Zum Beispiel: Enthält das Buch etwas Be-

sonderes? Hat das Buch einen Preis bekommen?

Die Hauptpersonen

Nimm dir die Vorlage Hauptpersonen. Notiere darauf die Personen, 

Tiere …, die im Buch vorkommen. Beschreibe sie mit einem kurzen 

Satz oder passenden Adjektiven. Beispiele: Paul ist immer gut ge-

launt./Benno: schnell wütend.

Der Inhalt

Beschreibe auf der Vorlage Inhalt in Stichworten, was in dem Buch 

geschieht. Benutze mehrere Kärtchen.

Nummeriere die Kärtchen in der richtigen Reihenfolge. Loche die 

Kärtchen und verbinde sie mit Wolle/Schnur. Mache in die Enden 

einen Knoten. Klebe oder tackere den Faden mit den Kärtchen in 

dein Lapbook.

"
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M 8 
Das ist mein Lieblingsbuch – 7 Tipps für deinen Vortrag

1. Bereite alles vor, was du für deinen Vortrag brauchst.  
(Buch, Lapbook, Steckbrief)

2. Stell dich vor deine Klasse. Achte auf eine lockere und  
aufrechte Körperhaltung

3. Sprich frei. 

4. Sprich laut und deutlich. Verwende ganze Sätze.

5. Achte auf dein Tempo: Sprich nicht zu schnell. Mache immer mal wieder 
eine Pause.

6. Verwende die Fachbegriffe, die du über Bücher gelernt hast.

7. Schau deine Zuhörer an.

Extra-Tipp: Übe den Vortrag vorher am besten mit deinem Partner, deinem 
Freund, deinen Eltern … Bitte sie um eine Rückmeldung. Dann kannst du noch 
etwas verbessern.

M 9 
Das ist meine Lieblingsstelle – 7 Tipps für deine Leseprobe

1. Suche eine Stelle aus, die dir gut gefällt, zum Beispiel  
eine besonders spannende, schöne, lustige …

2. Lies den Text mindestens zweimal leise nur für dich.

3. Achte auf die Satzzeichen. Hier machst du eine kurze 
Pause.

4. Lies den Text jetzt laut. Lies langsam, deutlich und laut. 
Denke an die Pausen.

5. Übe schwierige Wörter besonders gut.

6. Setze nun deine Stimme gezielt ein. Betone wichtige Wörter und verände-
re deine Stimme: hoch und tief, laut und leise …

7. Bevor du den Text in der Klasse vorträgst, lies ihn jemand anderem vor.
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